
BGH: Verbraucherschutz-Verbände dürfen Datenschutz-Rechte einklagen

Tech-Giganten müssen akzeptieren, dass 
Verbraucherschutz-Verbände Verstöße 
gegen das Datenschutz-Recht im Wege 
einer Klage vor den Zivilgerichten ver-
folgen. Der unter anderem für das Wett-
bewerbsrecht zuständige I. Zivilsenat 
des Bundesgerichtshofes in Karlsruhe 
hat entschieden, dass Verbraucherschutz-
Verbände selbst dann gegen Daten-
schutz-Verstöße klagen können, wenn 
sie keine ausdrückliche Beauftragung 
durch betroffene Nutzer erhalten haben. 
(Urteil vom 27. März 2025 – Az.: I ZR 
186/17).

Mit diesem Urteil setzt der Bundesge-
richtshof eine Vorabentscheidung um, 
die er vom Gerichtshof der Europä-
ischen Union (EUGH) zur Auslegung 
der DSGVO (Datenschutz-Grundver-
ordnung) erhalten hat (Beschluss vom 
28. Mai 2020 - I ZR 186/17). Bei dem 
Verfahren ging es um eine Klage des in 
Berlin ansässigen Verbraucherzentrale 

Bundesverbandes gegen den Social-
Media-Giganten Facebook (inzwischen 
Meta) aus dem Jahr 2012. Meta hatte 
auch in allen Vorinstanzen verloren. 

Festzuhalten ist an dieser Stelle zudem 
noch, dass der EUGH 2024 entschieden 

hat, dass das Verbandsklagerecht auch 
dann gilt, wenn es um Verstöße gegen 
die Informationspflichten gemäß DS-
GVO geht (Urteil vom 28. April 2022, 
C-319/20). (ps)

Landgericht Berlin II: Investigativer Journalismus darf Personen identifizierbar 
beschreiben

Eine Mitarbeiterin der 
AfD-Bundestagsfrak-
tion muss akzeptieren, 
dass sie in einem Arti-

kel der Tageszeitung Die Welt zwar nicht 
namentlich, aber dennoch identifizierbar 
erwähnt wird. Das Landgericht Berlin 
II wies ihre Klage auf Unterlassung zu-
rück (Urteil vom 6. März 2025 – Az.: 27 
O 231/24). 

Zum Sachverhalt

In den Artikeln mit der Headline „Die 
ominöse China-Allianz in der AfD“ (On-
line-Version) bzw. „in den Fängen des 
Drachens“ (Print-Version) beleuchtete 
die Welt-Redaktion nach der Festnahme 

eines Mitarbeiters des AfD-Abgeordne-
ten Maximilian Krah wegen Spionage-
Verdachts die AfD-Verbindungen zur 
Volksrepublik China. 

In diesem Beitrag wurde der Name der 
Frau nicht genannt, aber durch die fak-
tenbasierte Beschreibung ihrer Tätigkeit 
sowie ihrer Herkunft ist sie für die Leser 
eindeutig identifizierbar.  Dem Artikel 
ist zu entnehmen, dass sie die Sicher-
heitsüberprüfung im Bundestag nicht 
bestanden und daher keinen Zugang zu 
Geheimdokumenten habe. Nach Ansicht 
der Referentin würde aus dem Welt-Text 
auch hervorgehen, dass sie für China 
spioniert haben soll. Darin sah sie eine 
unzulässige Verdachtsberichterstattung 

und forderte eine Unterlassung. Dieser 
Forderung kam die Tageszeitung jedoch 
nicht nach, was zur Klage vor dem Land-
gericht Berlin II führte.  

Die Entscheidung des Landgerichts 
Berlin II

Die 27.  Zivilkammer am Landgericht 
Berlin stellte fest, dass die Referentin 
durch diese Berichterstattung nicht rechts-
widrig in ihren Persönlichkeitsrechten 
verletzt werde und daher auch keinen 
Anspruch aus §§ 823, 1004 Abs. 1 Satz 2 
BGB al, Art. 2 Abs. 1, 1 Abs. 1 GG  auf 
Unterlassen dieser Äußerungen habe. 
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Der BGH stellt fest, dass das Verbandsklagerecht auch bei Verstößen gegen die 
DSGVO gilt

Fo
to

: 
St

ep
ha

n 
B

au
m

an
n

Fortsetzung auf Seite 2



2

Nr. 1712, Woche 13, 28. März 2025
       DER 

TITELSCHUTZ 
             ANZEIGER

20
18

/1

sos-kinderdoerfer.de

Glück
„Man muss Glück teilen, um es zu multiplizieren.“
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Die 15 neuen Titel

Der Welt-Artikel würde unstreitige Tat-
sachen darlegen und es den Lesern über-
lassen, daraus Schlüsse zu ziehen. Das 
entspreche der Kernaufgabe einer freien 
und unabhängigen Presse. 

Mit Blick auf die Grundrechte der AfD-
Mitarbeiterin überwiege nach Einschät-
zung der 27. Zivilkammer das Grund-
recht der Meinungs- und Presse-Freiheit. 
Die Referentin der AfD-Fraktion werde 
zwar in ihrer Berufsehre sowie ihrer sozi-

alen Anerkennung berührt, doch sie ste-
he nicht im Fokus der Berichterstattung, 
sondern sei nur eine Randfigur. 

Der Welt-Artikel sei dem investigativen 
Journalismus zuzurechnen und bediene 
laut Landgericht Berlin II ein hohes öf-
fentliches Interesse. In solchen Artikeln 
sind konkrete Fakten wie die in diesem 
Fall bemängelten Aussagen erforderlich, 
um ein gewisses Maß an Authentizität 
und Nachprüfbarkeit bieten zu können.

 Zum Spionage-Vorwurf stellt die 17. Zi-
vilkammer klar und eindeutig fest:  „Ein 
Vorwurf, dass die Klägerin selbst im In-
teresse ausländischer Mächte Einfluss 
nehme oder die Klägerin der Einfluss-
nahme durch ausländische Mächte aus-
gesetzt sei, wird aber an keiner Stelle aus-
drücklich oder verdeckt behauptet.“ (ps)

Fortsetzung von Seite 1

A
Assistentin für die digitale Implantatchirurgie
Assistentin für die Kieferorthopädie

B
Bin ich Glücklich
Bin ich Glücklich?

D
Der Beschützer - Wissen, das tötet
Digitaler Planungsassistent

G
Glücklich

K
KlumBim
klumbim
Klumbim
KLUMBIM

M
Mensch Mutti!
Most wanted – wer entkommt?
Musste durch - mit Levi und Fabi

N
Nackte Medizin



3

Nr. 1712, Woche 13, 28. März 2025
       DER 

TITELSCHUTZ 
             ANZEIGER

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für eine Mandantschaft 
Titelschutz in Anspruch für:

Nackte Medizin

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen und für alle Medien, insbe-
sondere Druckerzeugnisse, Fernsehen, Film, Hörfunk, Datenträger aller Art 
sowie elektronische und digitale Online- und Offline-Medien.

BRANDT & NERN PATENTANWÄLTE, 
Kekuléstraße 2-4, 12489 Berlin

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Mensch Mutti!

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

ARD Degeto Film GmbH, 
Am Steinernen Stock 1 (Bertramshof), 60320 Frankfurt

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Der Beschützer - Wissen, das tötet

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Wüste Medien GmbH, 
Schulterblatt 58, 20357 Hamburg

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für

Most wanted – wer entkommt?

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen und Wortverbindungen, für 
alle Medien, insbesondere Druckerzeugnisse, Hörfunk, Fernsehen, Film und 
elektronische Medien einschließlich Multimedia-Anwendungen (Online- 
und Offline-Dienste)

Seven.One Entertainment Group GmbH, 
Medienallee 7, 85774 Unterföhring

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Assistentin für die Kieferorthopädie

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Medentis medical systems, 
Walporzheimer Straße 48-52, 53474 Bad Neuenahr-
Ahrweiler

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Digitaler Planungsassistent

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Medentis medical systems, 
Walporzheimer Straße 48-52, 53474 Bad Neuenahr-
Ahrweiler

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Glücklich
Bin ich Glücklich
Bin ich Glücklich?

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen, Schriftarten, Abwand-
lungen, Wortverbindungen, Titelkombinationen und grafischen Darstel-
lungen zur Verwendung in allen Medien und sonstigen Werkarten, insbe-
sondere Fernsehen, Film, Hörfunk, Datenträger aller Art, elektronische und 
digitale Medien.

Wiedemann & Berg Film GmbH, 
Taunusstraße 21, 80807 München

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir für eine Mandantschaft 
Titelschutz in Anspruch für:

KLUMBIM
Klumbim
klumbim
KlumBim

in allen Schreibweisen, Wortverbindungen, Schriftarten, Abwandlungen, 
Abkürzungen, Titelkombinationen, grafischen Gestaltungen, Untertiteln 
und Zusammensetzungen für alle Medien einschließlich Printmedien, Film, 
Hörfunk, Fernsehen, Software, Off- und Onlinedienste sowie Onlinemedien 
und Multimediaanwendungen sowie für sonstige audiovisuelle, elektro-
nische und digitale Medien und Netzwerke.

SYLVENSTEIN Rechtsanwälte, 
Sckellstraße 6, 81667 München
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Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir in Vertretung einer 
Mandantin Titelschutz in Anspruch für

Musste durch - mit Levi und Fabi

in sämtlichen Schreibweisen, Darstellungsformen, Kombinationen, Ab-

wandlungen, Schriftarten und grafischen Gestaltungen sowie mit allen 

Zusätzen in allen Medien einschließlich Tonträgern, Bildtonträgern, Audio- 

und audiovisuellen, elektronischen und digitalen Medien (sowohl linear 

als auch non-linear) und Netzwerken, inklusive Offline- und Onlinedienste, 

Domain-Bezeichnungen im Internet sowie für Mobilfunkdienste, Multime-

diaanwendungen, Film, Rundfunk-, Hörfunk- und Fernsehsendungen und 

ähnliche Inhalte, Promotion für Film sowie Rundfunk-, Hörfunk- und Fern-

sehsendungen und ähnliche Inhalte, Musik- und Bühnenveranstaltungen, 

Tourneen, Messen, Kongresse und sonstige Veranstaltungen jeder Art, für 

Merchandising in jeglicher Form, für Druckerzeugnisse und Printmedien 

aller Art sowie für Software-Erzeugnisse und Datenträger.

SNP Schlawien Partnerschaft mbB 
Rechtsanwälte Steuerberater, 
Bismarckallee 10, 79098 Freiburg

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Assistentin für die digitale Implantat-	
-chirurgie

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Medentis medical systems, 
Walporzheimer Straße 48-52, 53474 Bad Neuenahr-
Ahrweiler
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